


Programm:

1. Begrüßung und Aufteilung der Kinder auf Betreuung sgruppen
(Thomas Bauer)

2. Die verschiedenen Wege im bayerischen Schulsystem  
(Thea Tröger-Hartmann)

3. Berichte einer (ehemaligen) Schülerin über ihren Weg

4. Unterstützungsangebote an der Pesta

5. Aufteilung in Klassen-Gruppen 
• 3a: Ursula Hentschel
• 3b: Inge Zschaeck
• 3c: Fr. Kiefel
• 3d: Eva Weth











Wege im bayerischen 
Schulsystem

Informationsabend in der 3. Jahrgangsstufe



Inhalte des Vortrags

� Gelungene Lernprozesse als 
Voraussetzung für Schulerfolg

� Übertrittsphase

� Wege im Bayerischen Schulsystem

� Informations- und Beratungsangebote

� Fragen



Gelungene Lernprozesse und Schulerfolg

Eine positive Lernentwicklung von Kindern ...

� führt zum Wachstum von Fähigkeiten und Fertigkeiten

� stärkt das Selbstbewusstsein

� ist Voraussetzung zum Bewältigen neuer 
Anforderungen

Lernentwicklung

Wahl der

passenden

Schullaufbahn
3. Klasse

4./5. Klasse



Handlungskompetenz:
Gelerntes anwenden 

können

Gelungene Lernprozesse und Schulerfolg

Wachstum von 
Fähigkeiten und 

Fertigkeiten

ICH-Stärke:
Selbständig werden

Soziale Fähigkeiten:
Mit anderen 

zusammenarbeiten

Sachkompetenz:
über mehr Wissen 

verfügen



Gelungene Lernprozesse und Schulerfolg

Stärkung des
Selbstbewusstseins

Bewusstsein für 
eigene Stärken und 

Schwächen

Wachsen an 
Erfolgserlebnissen

Anerkennung eigener 
Grenzen

Vertrauen in die 
eigenen Fähigkeiten



zu den Fähigkeiten 
passende 

Anforderungen haben

Sich selbst
helfen können

Misserfolge
„wegstecken“

können

Optimistische 
Einstellung

Gelungene Lernprozesse und Schulerfolg

Bewältigung
neuer

Anforderungen



Orientierung am Wachstum 
statt an Mängeln!

Orientierung am 
Wachstum

� Lernmotivation, Lernfreude 
wecken und fördern

� Lernerfahrungen nutzen
� Lernfortschritte 

anerkennen
� Das Lernen reflektieren
� Fehler als Chance zur 

Weiterentwicklung 
� Zeit lassen und Zeit geben

Orientierung an 
Mängeln 

� Leistungsfähigkeit 
anzweifeln 

� Eignung in Frage stellen
� Leistungsdruck ausüben
� Mängel kritisieren
� Versagen und Scheitern 

befürchten
� Fehler als etwas 

Schlimmes bewerten
� In Panik verfallen



Fazit:

Kinder sind 
verschieden:

Deshalb brauchen 
sie passende 
Lernangebote

 



Übertrittsphase

� 3. Klasse: Überblick über die Vielfalt und
die Möglichkeiten des bayerischen
Schulsystems

� 4. Klasse: Eignungsfeststellung und
Entscheidung

� 5. Klasse: Förderung und weitere 
Übertrittsmöglichkeit (Gelenkklassen)



Wege im bayerischen Schulsystem

Das bayerische Schulsystem ermöglicht Ihrem Kind seinen 
individuellen Weg, der abhängt vom …

� aktuellen Leistungsvermögen

� Anforderungsprofil 
der jeweiligen Schulart
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Das bayerische Schulsystem



Vielfalt im bayerischen Schulsystem

� unterschiedlich schnelle und unterschiedlich 
anspruchsvolle Wege

� Entscheidungspunkte in allen Jahrgangsstufen

Das gegliederte bayerische Schulwesen bietet:



Die Bayerische Mittelschule

... ist eine inhaltliche und strukturelle Weiterentwicklung
der Hauptschule:

• Drei berufsorientierende Zweige: Technik, Wirtschaft, Soziales
• Ganztagsangebot
• Angebot zum mittleren Schulabschluss auf dem Niveau 

der Wirtschafts- und Realschule

Darüber hinaus hält die Mittelschule bereit:

• Kooperation mit Berufsschule, Wirtschaft und Arbeitsagentur
• Individuelle/modulare Förderung aller Schüler

im Klassenverband in den Jahrgangsstufen 5 und 6 an 
allen Standorten

www.meinbildungsweg.de



Mittelschulabschluss
Nahezu alle bayerischen Schulabgänger und Absolventen 
haben 2008 mindestens den Mittelschulabschluss erworben. 
Es gibt zwei Arten:

• Erfolgreicher Mittelschulabschluss: 
nach erfolgreichem Besuch der neunten Klasse 
der Haupt-/Mittelschule, Realschule, Wirtschaftsschule,
des Gymnasiums

• Qualifizierender Mittelschulabschluss (Quali): 
nach bestandener Prüfung am Ende der neunten Klasse 
der Mittelschule



Anschlüsse nach dem 
Qualifizierenden Mittelschulabschluss

Qualifizierender Mittelschulabschluss

Berufsausbildung/
Berufsfachschule

Mittlere-Reife-Klasse 
der Mittelschule

Wirtschaftsschule (2-stufig) 
10./11. Jgst.

Ziel: Berufsausbildung –
mittlerer Schulabschluss

Ziel: 
mittlerer Schulabschluss

Ziel: 
mittlerer Schulabschluss



Anschlüsse nach dem 
mittleren Schulabschluss

mittlerer Schulabschluss MS, RS, WS

Berufsausbildung/
Berufsfachschule

Berufliche Oberschule: 
Fachoberschule

Gymnasium 
Einführungsklasse 10. Jgst.

Ziel: Berufsausbildung
Ziel: Beruf über Studium 

an FH oder Uni
Ziel: Beruf über Studium



Anschlüsse nach dem mittleren 
Schulabschluss + Berufsausbildung

mittlerer Schulabschluss + Berufsausbildung

Fachakademie Fachschule
Berufliche Oberschule: 

Berufsoberschule

Ziel: Beruf über Studium



Durchlässigkeit

Übergangshilfen dienen dem Ausgleich unterschiedlicher 
Ausbildungsschwerpunkte, z. B.:

� Einführungsklassen (10. Klasse) für den Übergang 
von Schülern mit mittlerem Schulabschluss
(Mittelschule, Realschule, Wirtschaftsschule) an das 
Gymnasium

� Vorklassen an Fachoberschulen und an 
Berufsoberschulen (nicht für RS und Gymnasium), 
um Inhalte anzupassen



Hochschulreife

Erwerb der Hochschulreife

59 % Abitur am 
Gymnasium

41 % über das 
berufliche 
Schulwesen



Berufliche Oberschule Bayern

Jgst. 13 FOS

Abitur (fachgebunden oder allgemein)

Fachabitur

Mittlerer Schulabschluss 
über:
• M-Zug Haupt-/

Mittelschule
• Realschule
• Wirtschaftsschule
• Gymnasium

Mittlerer Schulabschluss über:
• Haupt-/Mittelschule
• Realschule
• Wirtschaftsschule
• Gymnasium
+ Berufsausbildung/mittlerer 
Schulabschluss über 
Berufsausbildung
(Berufsschule/ Berufsfachschule)

Vorkurs

Vorkurs Vorklasse

BOS

Jgst. 12 FOS BOS

Jgst. 11 FOS



Informations-/Beratungsangebote

� Lehrkräfte der Grundschule
� Beratungsfachkräfte (Beratungslehrkraft, 

Schulpsychologe) vor Ort
� Beratungsfachkräfte der staatlichen 

Schulberatungsstelle

Für Fragen zur Schullaufbahn stehen Ihnen 
zur Verfügung:

www.schulberatung.bayern.de



Weiteres Informationsangebot:
www.meinbildungsweg.de



Viele Wege führen zum Ziel …



Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
Aufmerksamkeit!

Was ich noch 
wissen wollte

…


